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Q S o r t o o r t 

Die Anregung 3U1* oor liegenden Arbeit oerdanfe ich meinem hoch3 

verehrten Öehrer, Herrn profeffor Dr. 5)1 ü n ch, Tharandt, der es Sich 
unter anderem jur Aufgabe gemacht hat, unter SejUgnohme auf eigene 
Unterfuchungen und auf das umfangreiche Schrifttum die Stufmerffamteit 
oor allem der forstlichen SBelt auf die Bedeutung der pfjrjfiologifchen 2ßinb= 
Schaden 3U lenfen. (5s Schien dies um fo dringlicher, nachdem andere 
Hinmeife und Arbeiten, insbesondere die mertoollen Arbeiten G e m -
b e c k s , offenbar leider nicht die allgemeine Beachtung gefunden haben, 
die fie oerdienen. 

Das recht melfeitige und 3um £eil auch recht schmierige ©ebiet bedarf 
noch in mancher Hinficht wetterer Vertiefung unb Ergänöung. Beiträge in 
biefer Dichtung 3U liefern, ist die Aufgabe der oorliegenden Arbeit, die ich 
unter Anleitung oon Herrn profeffor Dr. ®lü n ch im Botanischen Institut 
ber gorftlichen Hochschule Tharandt ausführte. 

©s ift mir eine angenehme Pflicht, #errn Profeffor Dr. SOlünch für 
feine freundliche Unterftüßung und Beratung bei Ausführung und Be= 
arbeitung der Unterfuchungen meinen ergebenften San! aus3ufprechen. Qu 
Danf oerpflichtet bin ich ferner ben Herren profeffor Dr. J e n t f c h , 
Xharandt, gorftmeifter S c h m i d t , Spechtshaufen, gorftmeifter S t ö r -
n e r , SOöendifchcarsdorf, Forstmeister Hef f e l beim Sorftamt 9Bür3burg 
für das Entgegenfommen bei Entnahme ber Probeftämme und bei 23or= 
nähme der fonftigen Unterfuchungen in den oon ihnen oermalteten SReoieren. 

T h a r a n d t , im 21uguft 1929. 

&url Jrihsche. 


